
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Starke Frauen: Lina Oetker 
 
Waltraud Gödel - 04.05.2026 
 
„Hinter jedem erfolgreichen Mann steht eine starke 

Frau.“ Lina Oetker erwies sich Zeit ihres Lebens als 

starke Frau, die die Geschichte des heutigen 

Familien-Weltunternehmens Dr. Oetker mitprägte. 

An der Gründung des Unternehmens, dem Aufbau 

und am Ausbau zu dem, was es heute ist, hatte sie 

maßgeblichen Anteil. Daneben zeichnete sie sich 

durch ihr soziales Engagement und ihre großzügige 

Spendenfreudigkeit für zahlreiche Projekte in der 

Stadt Bielefeld, ihrer – wie sie in späteren Jahren 

sagte „geliebte(n) Heimatstadt“ aus. 

 
 
 
 

Bielefeld vor 1930 – und heute?  
 
Hartmut Vollmer  -11.05.2026 
 

Hartmut Vollmer, Lehrer im Ruhestand, ist in 

Bielefeld geboren, aufgewachsen und auch in den 

Jahren seiner Berufstätigkeit in Bielefeld geblieben. 

Er liebt diese, seine Heimatstadt, interessiert sich 

für ihre Geschichte, ihr Wachsen und Werden und 

möchte auch anderen Menschen näherbringen, 

was er über Bielefeld im Laufe vieler Jahre an 

Wissen zusammengetragen hat. An diesem 

Nachmittag geht es in seinem Bildervortrag um das 

Thema „Bielefeld vor 1930 – und heute?“ Sein 

Anliegen ist, den Gästen zu zeigen, wie sich das 

Stadtbild vom 20. zum 21. Jahrhundert verändert 

hat. Dazu wird er Bilder aus der Zeit vor 1930 

zeigen und parallel dazu Bilder aus der Zeit nach 

dem 2. Weltkrieg vom (fast) selben Standpunkt aus. 

So wird die Veränderung augenscheinlich. 

 
 
 
 
 
 

 

Kunstausstellung im Gemeindehaus-  
Couleur Sauvages  
 
Anne-Florence Surlemont  – 18.05.2026 
 
Anne-Florence Surlemont wurde in Frankreich in 

Rouen geboren. 1980 kam sie nach Deutschland, 

um Design zu studieren und blieb auch nach ihrem 

Diplom im Lande. Ihre Berufserfahrung erwarb sie 

bei verschiedenen namhaften, teils internationalen 

Unternehmen im Bereich Textil-Design, Vertrieb 

oder Marketing/Kommunikation und Produkt-

management. In ihren Aufgabenbereichen hat sie 
immer kreativ und lösungsorientiert agiert, mit 

einem sicheren Gespür für Trends und Farben. 

Diese Eigenschaften spiegeln sich heute in ihrer 

Malerei wider: Die Freude am Experiment, das 

Kombinieren von Formen und Farben auf 

ungewöhnliche Art und der Mix unterschiedlicher 

Materialien. Sie verarbeitet Erfahrung und 

Inspiration zu einer sehr persönlichen 

Ausdrucksform. In der neuen Ausstellung „Couleur 

Sauvage“ sind ausdrucksstarke, figurative und 

abstrakte Werke zu sehen, geprägt von 

persönlicher Wahrnehmung und individueller 

Handschrift – bewegt, träumend, farbenfroh und 

filigran. Farbgefühle und Sehnsüchte finden hier 

eine poetische Entladung. 

 
 

Das Erzählcafé fällt am Pfingstmontag 
dem25.05.2026 aus. 

 

Machen auch Sie sich auf den Weg ins 

Erzählcafé 
Mai 2026 

 
 
 

 


